
                                                                                               
 

Be Prepared! 

Ein Bürgerdialog zu Maximaltherapie 

Eine lebensbedrohliche Erkrankung, die eine Behandlung auf der Intensivstation erforderlich macht, kann jeden unerwartet treffen. Durch den stetigen 

Fortschritt medizinischer Behandlungsmöglichkeiten scheint (fast) alles möglich zu werden, um Menschenleben zu retten. Aber: Möchte ich alle Mittel und 

Wege der „Maximaltherapie“ für mich ausschöpfen? Die ständig wachsende gesellschaftliche und rechtliche Bedeutung der Patientenselbstbestimmung fordert 

BürgerInnen dazu auf, sich mit Situationen schwerer Krankheit auseinanderzusetzen, in denen sie sich nicht mehr selbst zu ihren Wünschen äußern können.  

Am 25. Mai 2019 haben wir eine Bürgerkonferenz im Alfried Krupp Wissenschaftskolleg Greifswald unter dem Motto „Be Prepared! Ein Bürgerdialog zu 

Maximaltherapie“ durchgeführt. Ihr Ziel war es, den TeilnehmenerInnen aus der Bevölkerung Informationen über Möglichkeiten der 

Patientenselbstbestimmung zu vermitteln und mit ihnen in einen gemeinsamen Diskurs zutreten, um Fragen zu beantworten und Meinungen auszutauschen. 

Der Kontakt zu den BürgerInnen zeigte, dass es bezüglich Maximaltherapie und Patientenselbstbestimmung weiterhin Unklarheiten gibt. Die folgende 

Darstellung soll einen Überblick über die häufigsten gestellten Fragen auf der Bürgerkonferenz geben. 

 

Maximaltherapie und 

Patientenselbstbestimmung  

Es gibt viele Ausdrucke im Internet zur 

PatientInnenverfügung, jede ist anders. Wie 

verfasse ich eine Verfügung? 

 

Wo soll ich meine 

PatientInnenverfügung aufbewahren? 

 

Wird eine Maximaltherapie 

auch bei älteren PatientInnen 

(+75 Jahren) durchgeführt?  

 

Was ist, wenn ein/e PatientIn 

sich Maximaltherapie 

wünscht?  

Muss eine 

PatientInnenverfügung immer 

schriftlich vorliegen? 

 

Welche Bedingungen zur 

Beendigung der Beatmung gibt es? 

 

Wann wird die 

Palliativmedizin involviert? 

Wie lange wird die Maximaltherapie 

durchgeführt? 

 


